
Das Altstadtforum fordert, den West-Ost-
Durchgangsverkehrs westlich und südlich 
über das „Erlanger-U“ an der Innenstadt 
vorbeizuführen. Die Pfarrstraße, Neue 
Straße und Essenbacher Straße sind nicht 
für den Durchgangsverkehr geeignet. 
Ein Teil des von Westen kommenden 
Durchgangsverkehrs soll dazu am 
Schlachthof von der Dechsendorfer Straße 
nach rechts in die Thalermühlstraße 
abgeleitet werden.  
Das Abbiegen wird derzeit aber  
erschwert, weil sich der abbiegende  
Verkehr mit dem Geradeausverkehr eine  
Fahrspur teilt und daher unnötigerweise mit 
dem Geradeausverkehr auf die Grünphase 
warten muss. Durch die skizzierte 
Umwidmung der rechten Fahrspur in eine 
reine Rechtsabbiegerspur kann der 

Rechtsabbiegerverkehr deutlich attraktiver gemacht werden. Außerdem wird es möglich, die 
Verkehrsinsel weiter nach Norden zu verlagern. Damit führt optisch und psychologisch wirksam die „
Hauptfahrtrichtung“ nicht mehr in die Pfarrstraße, sondern nach rechts in die Thalermühlstraße.  
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Bürgerinformation Nr. 1 

Warum? 
• An dieser Stelle kann mit einem relativ niedrigen Kostenaufwand bereits eine wichtige 

Weiche für die von allen Seiten erwünschte, westliche und südliche Umfahrung der 
Altstadt für den Durchgangsverkehr gestellt werden .  

• Das Erlanger-U wird bereits hier für den Durchgangsverkehr zu einer attraktiven 
Alternative zur Durchfahrung der Altstadt.  

Gegenargumente 

Stand: Juli 2002 

„Eine Fahrspur ist für den Geradeausverkehr nicht ausreichend“: Der Engpass ist nicht die Am-
pel Dechsendorfer Straße/Thalermühlstraße, sondern die dann folgende Ampel an der Einfahrt 
zum Nordast der Westtangente. Im Übrigen soll ja durch diese und andere Maßnahmen zu Guns-
ten des Erlanger-U der Anteil des Geradeausverkehrs spürbar reduziert werden. 
„Die Fahrspur für den Geradeausverkehr ist dann zu kurz“: Die Fahrspur kann, sofern notwen-
dig,  nach Westen verlängert werden. 
 

Sachstand 

☺ Der Antrag im Stadtrat ist bereits gestellt 
L Es ist noch keine Entscheidung getroffen 

B E S S E R E  V E R K E H R S F Ü R H R U N G  A M  S C H L A C H T H O F  

Weitere Informationen finden Sie in der ausführlichen Broschüre 
des Altstadtforums sowie im Internet unter www.altstadtforum.de 


